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Kalter Schmuck
Mit der Ausstellung »Herta Müller. Der kalte Schmuck des Lebens«
dokumentiert das Literaturhaus Berlin seit Freitag das Leben der
Literaturnobelpreisträgerin. Präsentiert werden Fotos, Zeitungsartikel,
Filmausschnitte und Manuskripte der rumänischdeutschen Schriftstellerin.
Unter anderem sind Collagen zu sehen, in denen Müller aus Zeitungsschnipseln
neue Texte gebastelt hat. Durch die drei Ausstellungsräume zieht sich an der
Decke ein Faden, an dem die rund 900 Seiten der Securitate-Akte Müllers
aufgehängt sind.
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